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Volksinitiative auf Änderung des Baugesetzes 
zur Förderung des preisgünstigen Wohnungsbaus 

vom  
1 

Die St immberecht igten von Nidwalden,  

gestützt auf Art. 27 und 54 der Kantonsverfassung, 

beschl iessen in der Form der a l lgemeinen Anregung:  

I. 

Das Gesetz vom 24. April 1988 über die Raumplanung und das öffentli-
che Baurecht (Baugesetz, BauG)

2
 sei so zu ändern, dass mit gezielten 

Anreizbestimmungen die Schaffung von preisgünstigem Wohnraum 
gefördert wird.  

II. 

1 Dieser Beschluss tritt mit der Annahme der Stimmberechtigten in 
Kraft. 

2 Die ausgearbeitete Vorlage ist gemäss Art. 55 Abs. 2 der Kantons-
verfassung binnen zweier Jahre nach dem Inkrafttreten dieses Be-
schlusses zu verabschieden. 

 

 

Stans, 25. April 2013 

 

Im Namen der Sozialdemokratischen Partei des Kantons Nidwalden 
(SP) und der Jungsozialisten Nidwalden (JUSO) 

 
Rochus Odermatt, Landrat, Stans Martin Mathis, Stans 
Serge Odermatt, Stans Brigitte Gur, Stans 
Thomas Mathis, Oberdorf Beat Ettlin, Stans 

Yulia Ettlin, Stans Mahir Suljovic 
Daniela Blättler, Hergiswil 
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Rückzugsklausel 

Die nachfolgenden stimmberechtigten Personen sind ermächtigt, diese 
Volksinitiative mit Zweidrittelsmehrheit zurückzuziehen: 

 
Rochus Odermatt, Landrat; Langmattring 2, 6370 Stans; 
Martin Mathis, Gemeinderat, Rotzhalde 17, 6370 Stans;  
Serge Odermatt, Kniri Stalden 1, 6370 Stans;  
Brigitte Gut, Wirzboden 24,6370 Stans;  
Thomas Mathis, Sonnmattstrasse 6, 6370 Oberdorf;  
Beat Ettlin, Rotzhalde 17, 6370 Stans;  
Yulia Ettlin, Rotzhalde 17, 6370 Stans;  
Mahir Suljovic, Mühlemattstrasse 9, 6374 Buochs;  
Valentin Kilchmann, Seestrasse 74, 6052 Hergiswil;  
Daniela Blättler, Riedmattstrasse 6, 6052 Hergiswil 
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